
 

 

*05.05.1966 

+15.10.2023 

 

Nachruf Robert Struck 

 

Für uns alle überraschend ist unser Mitglied Robert Struck am 15.10.2023 von uns gegangen.  

Seit frühester Kindheit widmete sich Robert Struck dem Tischtennissport. Für Ihn war das Spiel 
an der grünen Platte mehr als nur eine Passion. Über Tischtennis lernte er seine Frau Susanne 
kennen. Auch seine drei Kinder erfuhren durch die familiäre Bindung schnell den Weg oder 
die Sympathie für diese Rückschlagsportart.  
 
Als aktiver Spieler verließ er seinen Heimatverein einmal, um für den SV BW Etteln in der 
Landesliga aufschlagen zu können. Nach einigen Jahren in Etteln kehrte er aber an die Wiege 
seiner Tischtenniskarriere nach Schloß Neuhaus zurück. Dort war er dann bis zu seinem Tod 
als Spieler aktiv. Aber er war nicht nur Spieler, sondern auch so etwas wie die Seele oder das 
Herz der Abteilung. Egal ob es die Jugendarbeit, technische Arbeiten, seine Tätigkeit als 
Mannschaftsführer oder gesellige Aktivitäten waren, Robert Struck war immer mit Herz und 
Seele dabei. Er war maßgeblich beteiligt an der Organisation von großen Turnieren wie Kreis- 
oder Bezirksmeisterschaften oder auch den westdeutschen Meisterschaften der Senioren. Ein 
Turnier oder ein Event oder einfach nur Tischtennis ohne Robert Struck, einfach unvorstellbar. 
 
Aber es blieb nicht nur bei der Arbeit in der Abteilung, seine Leidenschaft für den kleinen 
weißen Ball führte ihn auch in den Tischtenniskreis Paderborn und zuletzt in den neu 
gegründeten Bezirk Ostwestfalen/Lippe. Dort war er auch ehrenamtlich als Staffelleiter im 
Jugend- und im Seniorenbereich und im neuen Bezirk gar noch als Ressortleiter 
Mannschaftssport tätig. Auch hier reist der Tod von Robert Struck eine Riesen Lücke. 
 

Wir nehmen Abschied von einem lieben Sportkameraden und werden sein Andenken immer 

in Ehren halten. 


